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Bichler Leo
Situierung:
Amras, entzweit durch die Autobahn, welche mitten durch das Dorf schneidet, gliedert sich in den nördlichen und den südlichen Teil. Der nördliche Teil beinhal-
tet den ursprünglichen Dorfkern, die Kirche und den Friedhof, sowie einen großen Teil des Amraser Siedlungsgebiets. Südlich der Autobahn befindet sich der 
Schlosspark und Schloss Ambras sowie das Rofnerhaus, welches sich in unmittelbarer Nähe zur Autobahn befindet. Diese geht ungefähr auf Höhe des Rofner-
hauses in die Einhausung über. Welche den Lärm reduziert, aber eine noch stärker wahrnehmbare Trennung der beiden Dorfgebiete darstellt. Das Rofnerhaus 
ist direkt an der Grenzmauer des Schlossparkes situiert und bildet zur Luigenstraße hin, Richtung Norden einen Eingang in den Schlosspark. Ebenso sitzt es an 
einem der wenigen Knotenpunkte, die beide Ortsteile verbinden.

Historische Parallelen:
Ziel war es das Rofnerhaus mehr ins Schlossareal einzubinden und als historischen Teil des Areals wahrnehmbar zu machen. Dabei habe ich mich ausgiebig 
mit der Geschichte des Schlosses auseinandergesetzt. Dabei stechen in der langen Geschichte von Schloss Ambras, die wohl bedeutendsten und architekto-
nisch prägendsten Bewohner, Philippine Welser und Erzherzog Ferdinand II., Heraus. Unter ihnen wurde das Schloss umgebaut und in den heute noch Großtei-
les erhaltenen Zustand versetzt. 
Philippine war eine begeisterte Köchin und Kräuterkundlerin. Ihre Kochleidenschaft wurde in einem Kochbuch welches, sich bis heute erhalten hat und im 
Schloss Ambras ausgestellt ist, festgehalten. Diese Leidenschaft wird im Entwurf zur Leitenden Thematik des Konzepts. Es entsteht auf den unteren beiden 
Etagen das Restaurant „Philippine Welser“, welches an die Leidenschaft von Philippine sowie ihr Kochbuch anknüpft. Das Kochbuch der Philippine Welser wie 
auch das Rofnerhaus sollen eine Renaissance erleben. Das Konzept als auch die Namensgebung haben zur Folge, dass das Rofnerhaus mehr in den ge-
schichtlichen Kontext des Areals eingebunden und damit eine neue Verbindung zum Schlossareal hergestellt wird, von nun an ist es ein wahrnehmbarer Teil des 
historischen Schlossareals.

Ein weiterer wichtiger Punkt im Konzept ist es eine Verbindung zum Historischen Dorf Amras herzustellen. In Amras sind die ursprünglichen Dorfstrukturen noch 
deutlich erkennbar. Diese Wurzeln gilt es zu fördern und wahrnehmbar zu machen. In Amras gibt es nach wie vor viele Bauernhöfe. Deshalb wird das oberste 
Geschoß ein Marktplatz für Regionale Produkte, ziel dabei ist es das Bewusstsein der Bevölkerung für nachhaltig produzierte, regionale Lebensmittel zu fördern. 
Unterstützend zum Verkauf der Waren gibt es eine Räumlichkeit für Kochkurse und Seminare. In diesen können die Rezepte sowie das Kräuterwissen von Phil-
ippine weitergegeben werden. 
Auch der Handel ist historisch mit Philippine Welser in Verbindung zu bringen, stammte sie doch aus einem der bedeutendsten Handels Geschlechter der dama-
ligen Zeit, den Welsern. 

Denkmalschutz & Umbaumaßnahmen: 
Um in den Räumen eine Nutzung als Restaurant überhaupt erst zu ermöglichen, muss das Gebäude, aufgrund der niedrigen Raumhöhen, sowie der kleinen 
verwinkelten Räume komplette entkernt werden. Die Entkernung sieht das Entfernen aller Geschoßdecken und Innenwände vor. Bestehen bleiben nur die Kami-
ne, welche als zentrales Element in allen Geschoßen sichtbar bleiben. 
Dieser radikale Schritt ist nötig, um nutzbare Raumgrößen und Raumhöhen zu schaffen. Um weitere Raumhöhe zu bekommen wird der Boden im bestehenden 
UG um 35cm abgesenkt. 

Das äußere Erscheinungsbild des Hauses, die Fassaden sowie der Dachstuhl bleiben in ihrer Form weitestgehend unangetastet, sie werden nur saniert. Ledig-
lich eine neue Dachgaupe auf der Südseite wird, um mehr Licht in das Obergeschoß zu bekommen, neu errichtet.


